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Verordnung 
über die Erklärung zum geschützten Landschaftsbestandteil 

im Landkreis Ludwigslust-Parchim 
vom.(,$: Januar 2016 

(GLB-VO im Landkreis Ludwigslust-Parchim) 

Aufgrund der §§ 20 Absatz 2 Nummer 7, 22 Absatz 2 Satz 1 und 29 des 
Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBL I S. 2542), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 31. August 2015 (BGBL I S. 1474) in Verbindung 
mit §§ 14 Absatz 3, 15 und 22 des Naturschutzausführungsgesetzes (NatSchAG M­
V) vom 23. Februar 2010 (GVOBL M-V 2010, S. 66), zuletzt geändert durch Artikel4 
des Gesetzes vom 15. Januar 2015 (GVOBL M-V 2015, S. 30, 36) verordnet der 
Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim: 

§ 1 
Erklärung zum geschützten Landschaftsbestandteil 

Die in § 2 näher bezeichnete Fläche wird zu einem geschützten 
Landschaftsbestandteil erklärt. Der geschützte Landschaftsbestandteil führt die in der 
Anlage 1 genannte Bezeichnung. Die Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil erfolgt auch zur Umsetzung des europäischen ökologischen 
Netzes "Natura 2000" oder für den Biotopverbund. 

§2 
Geltungsbereich 

(1) Lage und Beschreibung des geschützten Landschaftsbestandteils ergeben sich 
aus Anlage 1 dieser Verordnung. 

(2) Die Standorte sind in den Übersichtskarten als Anlage 2 im Maßstab 1: 150.000 
und als Anlage 2.1 Blatt 1 bis 8 dieser Verordnung in unterschiedlichen 
Maßstäben, in der Veröffentlichung verkleinert, dargestellt. 

(3) Die maßgeblichen Grenzen sind in den Abgrenzungskarten als Anlage 3 Blatt 1 
bis 8 dieser Verordnung in unterschiedlichen Maßstäben, in der Veröffentlichung 
verkleinert, durch eine schwarze einseitig gegengestrichelte Linie festgelegt. Die 
Striche zeigen in den geschützten LandschaftsbestandteiL Die von der Linie 
überdeckte Fläche gehört zum geschützten LandschaftsbestandteiL 

(4) Die Anlagen 1 bis 4 mit Übersichtskarten und Abgrenzungskarten sind Bestandteil 
dieser Verordnung. Ein Original der Verordnung wird beim Landrat des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim, Dienstort Garnisonsstraße 1, 19288 
Ludwigslust, archivmäßig verwahrt. Weitere Ausfertigungen der Verordnung 
sowie den jeweiligen Hoheitsbereich betreffende Abgrenzungskarten sind bei 
dem 
1. Amt Dömitz-Malliß, Der Amtsvorsteher, Goethestraße 21 , 19303 Dömitz, 
2. Amt Grabow, Die Amtsvorsteherin, Am Markt 1, 19300 Grabow, 
3. Amt Neustadt-Giewe, Der Amtsvorsteher, Markt 1, 19306 Neustadt-Giewe 

niedergelegt. 
Die Verordnung kann bei den genannten Stellen während der Dienstzeiten 
eingesehen werden. 
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§3 
Schutzzweck 

(1) Der geschützte Landschaftsbestandteil wird festgesetzt 
1. zur Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung der Leistungs- und 

Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts, 
2. zur Belebung, Gliederung oder Pflege des Orts- oder Landschaftsbildes, 
3. zur Abwehr schädlicher Einwirkungen oder 
4. wegen seiner Bedeutung als Lebensstätte bestimmter wild lebender Tier- und 

Pflanzenarten. 
(2) Der besondere Schutzzweck des Landschaftsbestandteils ergibt sich aus Anlage 

1 dieser Verordnung. 
(3) Der Schutzzweck umfasst weiterhin die Biotopvernetzung, den Erhalt und den 

Aufbau des landesweiten Biotopverbundes und die sich aus den Richtlinien 
92/43/EWG und 79/409/EWG ergebenden Verpflichtungen zum Aufbau und 
Schutz des zusammenhängenden europäischen ökologischen Netzes "Natura 
2000" im Sinne des § 31 Bundesnaturschutzgesetz. 

§4 
Verbote 

(1) Die Beseitigung des geschützten Landschaftsbestandteils sowie alle 
Handlungen, die zu einer Zerstörung, Beschädigung oder Veränderung des 
geschützten Landschaftsbestandteiles führen können oder dem Schutzzweck 
nach § 3 zuwiderlaufen, sind verboten. 

(2) Insbesondere ist es verboten: 
1. bauliche Anlagen, einschließlich Verkehrsanlagen zu errichten oder 

wesentlich zu ändern, auch wenn sie keiner Genehmigung nach der 
Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern bedürfen, 

2. Werbeanlagen, Plakate, Bild- oder Schrifttafeln zu errichten oder 
anzubringen, 

3. Einfriedungen oder Einzäunungen zu errichten, 
4. zu zelten oder zu campieren, 
5. mit Kraftfahrzeugen aller Art außerhalb von Wegen und Straßen zu fahren 

oder diese dort abzustellen, 
6. Pflanzen oder Pflanzenteile zu entnehmen, Bäume, Gehölze oder Hecken 

gänzlich oder teilweise zu beseitigen oder zu beschädigen, 
7. Abfallstoffe, Schutt oder sonstiges Material aller Art abzuladen oder zu lagern, 
8. Biozide, Pflanzenschutz- oder Düngemittel, Streusalz oder sonstige 

Chemikalien auszubringen, 
9. Bodenbestandteile abzubauen, sonstige Abgrabungen, Aufschüttungen, 

Auffüllungen, Verdichtungen, Versiegelungen oder andere Veränderungen 
der Bodengestalt auf sonstige Weise vorzunehmen, 

10. Grundwasserabsenkungen vorzunehmen, 
11 . Feuerstellen mit offenem Feuer anzulegen oder zu unterhalten, 
12. Beschilderungen oder Hinweistafeln, die dem Natur- oder Landschaftsschutz 

dienen, zu beschädigen oder zu entfernen. 
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§5 
Zulässige Handlungen 

Unberührt von den Verboten nach § 4 Absatz 1 und 2 bleiben vorbehaltlich des § 34 
Bundesnaturschutzgesetz oder der entsprechenden Landesvorschrift 

1. die von der zuständigen Naturschutzbehörde veranlassten oder mit ihr 
abgestimmten Maßnahmen zur Erhaltung, Pflege und Entwicklung des 
geschützten Landschaftsbestandteils, 

2. die Begehung der Schutzobjekte 
a) zur Ausübung einer dem Schutzzweck entsprechenden Nutzung, 
b) zur Überwachung oder 
c) zum Zwecke der Forschung und Lehre, 

3. die sonstige mit lnkrafttreten dieser Verordnung genehmigte oder rechtmäßig 
ausgeübte Nutzung in der bisherigen Art und im bisherigen Umfang, 

4. Maßnahmen aufgrund öffentlich-rechtlicher Verpflichtungen zur Unterhaltung 
und dem Betrieb von Straßen, Wegen, Bundeswasserstraßen, Anlagen der 
Bahn, Versorgungs- oder Entsorgungsanlagen sowie die Durchführung der 
ordnungsgemäßen Gewässerunterhaltung, 

5. die ordnungsgemäße forstwirtschaftliche Nutzung entsprechend § 5 
Bundesnaturschutzgesetz in Verbindung mit§ 12 Landeswaldgesetz M-V und 
die ordnungsgemäße Jagdausübung entsprechend Landesjagdgesetz M-V. 

§6 
Ausnahmen und Befreiungen 

(1) Der Landrat als untere Naturschutzbehörde kann auf Antrag Ausnahmen von den 
Verboten nach § 4 zulassen, wenn dies mit den Belangen des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege zu vereinbaren ist, insbesondere wenn eine 
Beeinträchtigung des Schutzzwecks nach § 3 nicht zu erwarten ist oder wenn die 
mit der beabsichtigten Maßnahme verbundenen in § 4 Absatz 1 genannten 
Wirkungen nur unwesentlich sind oder durch Nebenbestimmungen abgewendet 
oder auf einen im Einzelfall vertretbaren Zeitraum begrenzt werden können und 
auch sonst keine öffentlichen Belange entgegenstehen. 

(2) Von den Verboten nach § 4 kann der Landrat als untere Naturschutzbehörde 
nach Maßgabe des § 67 Bundesnaturschutzgesetz im Einzelfall auf Antrag 
Befreiung gewähren, wenn 
1. dies aus Gründen des überwiegenden öffentlichen Interesses, einschließlich 

solcher sozialer und wirtschaftlicher Art, notwendig ist oder 
2. die Durchführung der Vorschriften im Einzelfall zu einer unzumutbaren 

Belastung führen würde und die Abweichung mit den Belangen von 
Naturschutz und Landschaftspflege vereinbar ist. 

(3) Die Ausnahme oder Befreiung kann mit Nebenbestimmungen versehen werden. 

§7 
Ordnungswidrigkeiten 

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 43 Absatz 2 Nummer 1 
Naturschutzausführungsgesetz handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig einem 
Verbot nach § 4 Absatz 1 oder Absatz 2 Nummer 1 bis 12 zuwiderhandelt, soweit 
die Handlung nicht gemäß § 5 zulässig ist oder eine Ausnahme oder eine 
Befreiung nach § 6 erteilt wurde. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 43 Absatz 3 Nummer 1 
Naturschutzausführungsgesetz mit einer Geldbuße bis zu 100.000 Euro 
geahndet werden. 
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§8 
lnkrafttreten, Aufhebung bisherigen Rechts 

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
(2) Gleichzeitig werden die in Anlage 4 dieser Verordnung bezeichneten 

Verordnungen insoweit aufgehoben, als die in Anlage 4 näher bezeichneten 
Landschaftsbestandteile mit dieser Verordnung aufgehoben werden. Die 
Fortgeltung der übrigen Unterschutzstellungen bleibt hiervon unberührt. 

P~rchi!)l. den 2 6-: Januar 2016 

L - f/. -w 
Chris 1 nsen 
Der Landrat 
als untere Naturschutzbehörde 

Hinweis auf die Jahresfrist zur Geltendmachung von Verfahrensfehlern 

Hinsichtlich der Unbeachtlichkeit von Mängeln sowie der Behebung von Fehlern bei 
dem Verfahren zum Erlass der ,,Verordnung über die Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil im Landkreis Ludwigslust- Parchim" vom Januar 2016 
mache ich gemäß § 16 Absatz 2 und 3 des Naturschutzausführungsgesetzes auf 
Folgendes aufmerksam: 
Eine Verletzung der in § 15 des Naturschutzausführungsgesetzes genannten 
Verfahrensvorschriften ist unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres ab lnkrafttreten der Rechtsverordnung gegenüber dem Landkreis 
Ludwigslust-Parchim, Der Landrat, Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim geltend 
gemacht worden ist. Das gleiche gilt für Mängel bei der Prüfung der Erforderlichkeit 
der Unterschutzstellung, wenn die Voraussetzungen für die Unterschutzstellung im 
Übrigen beim lnkrafttreten der Rechtsverordnung vorgelegen haben. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen. 

Parchim, den J. 6~ Januar 2016 L- ~ r/ 
v/ 
Der Landrat 
als untere Naturschutzbehörde 

Anlage 1 bis Anlage 4 
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Anlage 1 Liste Geschützte Landschaftsbestandteile (zu § 1, § 2 Absatz 1 und § 3 Absatz 2 dieser Verordnung) 

1 

... 
Cl) 

E 
E 
:::s z 

1. 

2. 

2 
Bezeichnung 

Baumbestand auf 
dem Burgwall Brenz 

18 strahlenförmig 
angeordnete Hecken 
um das Dorf Brunow 

a) 
b) 

a) 
b) 

a) 
b) 

3 
Lage 
Gemeinde 
Gemarkung 
Flur(en) 
FlurstOck(e) 

Brenz 
Brenz 
Flur 1 
FlurstOck 134 
und 
Flur3 
FlurstOcke 20 
und 24 

Brunow 
Brunow 
Fluren 1 und 2 
diverse 
FlurstOcke 

4 
Beschreibung der Örtlichkeit und Größe 

Laubwald auf einer ringförmigen 
Gelandeerhebung etwa 1 km nördlich von Neu 
Brenz in der Lewitzniederung, 
mit einer Größe von etwa 8.200 m2 

am Ortsrand von Brunow rund um das Dorf 
angeordnete Hecken, welche sich jeweils bis 
etwa 1,4 km in die Landschaft erstrecken 

5 
Besonderer Schutzzweck 

Der Gehölzbestand auf dem Burgwall wird 
insbesondere auch als Lebensraum für 
wild lebende Tier- und Pflanzenarten im 
Europaischen Vogelschutzgebiet "Lewitz" 
(DE 2535-402) I Biotopverbundraum zum 
geschützten Landschaftsbestandteil erklart 
und dient der Verbesserung des 
Kleinklimas. Der zu schützende Land­
schaftsbestandteil stellt eine ökologisch 
wertvolle Laubholzinsel mitten in der aus­
geraumten Agrarlandschaft mit bizarren 
Baumformen dar, gelegen auf einem 
mittelalterlichen Bodendenkmal aus der 
Slawenzeit 

Die Hecken werden insbesondere auch 
wegen ihrer einmaligen und außer­
gewöhnlichen Anordnung in der Land­
schaft zum geschützten Landschafts­
bestandteil erklart. Die gleichmaßige 
Aufteilung der Landschaft durch die 
Feld- und Baumhecken in Kreissektoren 
(.Tortenstücke") stellt eine besondere 
kulturhistorische Landschaftsgliederung 
dar. 
Es handelt sich zudem um wertvolle 
Strukturelemente innerhalb des Euro­
paischen Vogelschutzgebietes "Feldmark 
Stolpe-Karrenzin-Dambeck-Werle" (DE 
2736-471) I Biotopverbundraum, die auch 
das Kleinklima verbessern. 

6 
Karten­
verzeichnis 

Anlage2.1 
Blatt 1 

Anlage 3 
Blatt 1 

Anlage 2.1 
Blatt 2 

Anlage 3 
Blatt 2 
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Anlage 1 Liste Geschützte Landschaftsbestandteile (zu § 1, § 2 Absatz 1 und § 3 Absatz 2 dieser Verordnung) 

... 
Cl) 

E 
E 
::s z 

3. 

Bezeichnung Lage 
a) Gemeinde 
b) Gemarkung 

Flur(en) 
Flurstuck(e) 

Baumgruppe bei den I a) 
alten Lehmgruben b) 
und 

Grabow 
Flur 17 
Flurstocke 146/1, 
146/2, 148 und 
150 

Waldteiche Grabow 

4. I Zwei Wacholder-
gebiete bei Grabow 

A)Backerlakenberg I Backerlakenberg 
a) Grabow 
b) Grabow 

Flur 22 
Flurstück 75 

B)Hechtsforthschleuse I Hechtsforthschleuse 
a) Grabow 
b) Grabow 

Flur 21 
Flurstücke 148, 
151 und 154/2 

Beschreibung der Örtlichkeit und Größe 

Altbaumbestand und acht Waldteiche am 
Ende eines Feldweges etwa 1,1 km westlich 
von der Kreisstraße K 39 Grabow - Groß 
Laasch (K 39, Abschnitt 60) entfernt, 
etwa 100 m nordöstlich der Bahnlinie Berlin -
Harnburg bei Bahn-km 165,0 
mit einer Größe von etwa 1,6 Hektar 

Dünenwald an der Talkante südlich der 
Müritz-Eide-Wasserstraße parallel zur Bun­
deswasserstraßenkilometrierung von MEW­
km 33,1 bis 33,5; 
etwa 1,3 km südwestlich der 
Hechtsforthschleuse im Wald, 
mit einer Größe von etwa 2,6 Hektar 
Dünenwald nördlich der Müritz-Eide­
Wasserstraße parallel zur Bundeswasser­
straßenkilometrierung von MEW-km 35,0 bis 
35,3; östlich angrenzend an die 
Hechtsforthschleuse bis zum BrOckenweg, 
mit einer Größe von etwa 4,0 Hektar 

Besonderer Schutzzweck 

Der besonders wertvolle Altbaumbestand 
der Eichen in dem strukturreichen Waldteil 
sowie die Waldteiche als Fragmente der 
Lehmgruben der ehemaligen Ziegelei 
werden zum geschützten Landschafts­
bestandteil erklart, da diese eine 
besondere Bedeutung als wichtiger 
Trittstein fOr den Biotopverbund am 
Biotopverbundraum .Ludwigsluster­
Grabower Heide" haben (Fauna-Flora­
Habitat-Gebiet "Ludwigsluster-Grabower 
Heide, Weißes Moor und Griemoor" 
OE 2635-303 und Europaisches Vogel­
schutzgebiet .. Ludwigsluster-Grabower 
Heide" OE 2635-401 ). 
Die Altbaumbestande sind ein wichtiges 
Habitat fOr den Schwarzspecht als Zielart 
des Vogelschutzgebietes. 

Die beiden Standorte auf den DOnen­
kammen werden insbesondere auch zu 
geschützten Landschaftsbestandteilen 
erklart, da sie Lebensraum des einzig 
autochtonen Vorkommens des Gemeinen 
Wacholder (Juniperus communis) im 
Westteil des Landkreises sind. Der 
Backerlakenberg war zudem etwa ab 1850 
die alte Feststatte der Backerinnung. 

Karten­
verzeichnis 

Anlage 2.1 
Blatt 3 

Anlage 3 
Blatt 3 

Anlage 2.1 
Blatt 4 

Anlage 3 
Blatt4 A 

Anlage 3 
Blatt 4 B 
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Anlage 1 Liste Geschützte Landschaftsbestandteile (zu § 1, § 2 Absatz 1 und § 3 Absatz 2 dieser Verordnung) 

... 
Cl,) 

E 
E 
::I 
z 
5. 

6. 

Bezeichnung Lage 
a) Gemeinde 
b) Gemarkung 

Flur(en) 
Flurstück(e) 

Baumbestand I a) 
Lindenberg bei b) 
Möllenbeck 

Doppelte Eichen-Allee I a) 
am Landweg nach b) 
Warlow 
in Neustadt-Giewe 

Möllenbeck 
earlshat 
Flur 1 
Flurstocke 420, 
421 

und 

Möllenbeck 
Flur 1 
FlurstOcke 1/3 
und 1/4 

Neustadt-Giewe 
Neustadt-Giewe 
Flur 12 
Flurstock 379/1 

Beschreibung der Örtlichkeit und Größe 

Baumbestand etwa 350 m östlich von der 
Ortslage Carlshof, unmittelbar nördlich der 
Landesstraße L 08, 
mit einer Größe von etwa 9700 m2 

Vierreihige Allee am "Alten Warlower Weg", 
etwa 60 m vom Abzweig der Bundesstraße 
B 191 beginnend, 
mit einer Länge von etwa 300 m 

Besonderer Schutzzweck Karten­
verzeichnis 

Der Gehölzbestand auf dem Lindenberg I Anlage 2. 1 
liegt mitten in der großflächig Blatt 5 
ausgeräumten Agrarlandschaft und wird 
insbesondere auch als Lebensraum fOr I Anlage 3 
wild lebende Tier- und Pflanzenarten im Blatt 5 
Europäischen Vogelschutzgebiet "Feld-
mark Stolpe-Karrenzin-Dambeck-Werle" 
(DE 2736-471) Biotopverbundraum zum 
geschützten Landschaftsbestandteil erklärt 
und dient zur Verbesserung des Klein-
klimas. ln dem wertvollen strukturreichen 
Mischwald befindet sich ein historisches 
Denkmal mit Lindenbepflanzung. 
Der Bereich der doppelten Eichenallee mit I Anlage 2.1 
dem unbefestigten Landweg wird zum Blatt 6 
geschützten Landschaftsbestandteil 
erklärt, da er das Landschaftsbild als I Anlage 3 
historisches Element der Flurgestaltung Blatt 6 
besonders prägt und als Lebensraum für 
wild lebende Tier- und Pflanzenarten im 
Biotopverbundraum zum Europäischen 
Vogelschutzgebiet "Lewitz" (DE 2535-
402) beitragt und das Kleinklima 
verbessert. Der Oberwiegend intakte 
Alleeabschnitt von etwa 300 m stellt durch 
die seltene zweireihige Anordnung der 
Eichen auf jeder Seite des unbefestigten 
Landweges eine Rarität in der Landschaft 
dar. 
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Anlage 1 Liste Geschützte Landschaftsbestandteile (zu § 1, § 2 Absatz 1 und § 3 Absatz 2 dieser Verordnung) 

... 
Cl) 

E 
E 
::I 
z 

Bezeichnung 

7. I Güsmer 

8. I Wüstung Verklas 

Lage 
a) Gemeinde 
b) Gemarkung 

Flur(en) 
Flurstück(e) 

a) Grebs­
Niendorf 

b) Grebs 
Flur 1 
Flurstücke 8/3, 
8/4, 11/2, 42, 
43, 48/3, 49, 
50/1 , 51, 52, 
53/1, 55/1, 56, 
59/1, 79, 80/3, 
81/2, 81/3, 
82/2, 83/2 und 
84/2 

a) Neu Kaliß 
b) Verklas 

Flur 1 
Flurstücke 
209,213/1, 
214,215/1 , 
216, 217, 218, 
219 220, 
221/1, 222, 
223, 224, 225, 
226, 227, 228, 
234 

Parchim, den J, o: Januar 2016 

Beschreibung der Örtlichkeit und 
Größe 

Feuchtgebiet in der Rögnitzniederung 
unterhalb des Zusammenflusses von 
Rögnitz und Ludwigsluster Kanal etwa 
700 m westlich von Menkendorf, 
mit einer Größe von etwa 13,5 Hektar 

unbewohnte ehemalige dörfliche Siedlung 
am Alten Postweg, 
etwa 2 km östlich von Kaliß, 
mit einer Größe von etwa 2,4 Hektar 

Besonderer Schutzzweck 

Das abwechslungsreiche Feuchtgebiet 
einschließlich Maiglöckchen-Standort und 
Grünlandbereichen im strukturreichen Mischwald 
wird in seiner Gesamtheit wegen der besonderen 
Bedeutung als Trittsteinbiotop für die Starkung der 
Biotopverbundachse "Rögnitz" zwischen dem 
Biospharenreservat "Fiusslandschaft Elbe-MV" und 
dem Europaischen Vogelschutzgebiet "Mecklen­
burgisches Elbetal" (DE 2732-473) sowie den 
Biotopverbundraumen bei Ludwigslust mit dem 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet "Schloßpark Ludwigs­
lust" (DE 2634-301) und bei Neustadt-Giewe mit 
den Europaischen Vogelschutzgebieten "Feldmark 
Wöbbelin-Fahrbinde" (DE 2534-402) und "Lewitz" 
(DE 2535-402) zum geschützten Landschafts­
bestandteil erklart. Das Gebiet wird insbesondere 
auch wegen seiner botanischen Bedeutung durch 
das Vorkommen mehrerer Rote-Liste-Arten 
(Kategorie 1) und Vorkommen von Arten nach der 
Bundesartenschutzverordnung als geschützter 
Landschaftsbestandteil festgesetzt. 
Der Bereich der ehemaligen Siedlung Hof Verklas 
mit abwechslungsreichen Wiesen- und Ge­
hölzstrukturen wird wegen der besonderen Bedeu­
tung für den Biotopverbund als Trittstein zwischen 
dem Biospharenreservat "Fiusslandschaft Elbe-MV" 
und dem Europaischen Vogelschutzgebiet 
.Mecklenburgisches Elbetal" (DE 2732-473) sowie 
dem großflachigen Waldareal . Forst Kaliß" in 
großflachiger Agrarlandschaft zum geschützten 
Landschaftsbestandteil erklart. 

L)_~ 
.4- ·· --... 

. ···~ ~-··.:. ~:-: .. ~ ~ ;_ :~ .. J:~.~>·_,, 

t.-r/r/~~~ 
Christiansen .._y··<.r ~("___) 
Der Landrat 
als untere Naturschutzbehörde 

/ }· ... ·. __..-< :,:, ·= .. Y~: . · .. ~·=:>\ 
I -- ', ~ieg~[~ ... ·: ' :·:: i 

\~.·:;.: ·~~··.: .. ~./ 

Karten­
verzeichnis 

Anlage 2.1 
Blatt 7 

Anlage 3 
Blatt 7 

Anlage 2.1 
Blatt 8 

Anlage 3 
Blatt 8 
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Ubersichtskarte 

Kartengrundlage: 
Maßstab: 

Anlage 2 
zur Verordnung über die Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil im Landkreis Ludwigslust-Parchim 
vom Q j. Januar 2016 
Auszug aus der Übersichtskarte des Landes Mecklenburg- rpommern 
t. : ,. t5ü.OOO (in der Veröffentlichung rkle· ert) _ 

/;t~-· .·-~·.·-{~D·· L ~ / w. 
1 -· • • 1 .- Christiansen I-- I : ' . . .-· 
. -: •- -$iegel- . _', l V. 1 Der Landrat als untere Naturschutzbehörde 
\},, \ ":;::. ::~ ) ~;~j des Landkreises Ludwigslust-Parchim 

\:~:;-~ti;in~o~9.~~hützter Landschaftsbestandteil 
......... ' , ·- -~----
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Bezeichnung der Geschützten Landschaftsbestandteile 
1. Baumbestand auf dem Burgwall Brenz 
2. 18 strahlenförmig angeordnete Hecken um das Dorf Brunow 
3. Baumgruppe bei den alten Lehmgruben und Waldteiche Grabow 
4. Zwei Wacholdergebiete bei Grabow 

A) Bäckerlakenberg 
B) Hechtsforthschleuse 

5. Baumbestand Lindenberg bei Möllenbeck 
6. Doppelte Eichen-Allee am Landweg nach Warlew in Neustadt-Giewe 
7. Güsmer 
8. Wüstung Verklas 
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Ubersichtskarte 

Kartengrundlage: 
Maßstab: 

Anlage 2.1 Blatt 2 
zur Verordnung über die Erklärung zum geschützten 
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Ubersichtskarte 
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Maßstab: 

Anlage 2.1 Blatt 6 
zur Verordnung über die Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil im Landkreis Ludwigslust-Parchim 
vom 1_5: Januar2016 
Auszug aus der TK Geodatenportal des Landkreises L wig ust-Parc · 
1 : . 10.000 (in ~er VeröZ?.hun verk nert) 

· .. ' - -~-:-.. ~ . - \ L . r/ . 
; - Siegel - ;· , 

I 
: ~. 

- j 

Christiansen 
Der Landrat als untere Naturschutzbehörde 
des Landkreises Ludwigslust-Parchim 

I: Grenze geschützter Landschaftsbestandteil 
-'---'---'---'--........ _ "DoppelteEichen-AIIee am Landweg nach Warlow in Neustadt-Giewe" L----------___. © GeoBasis-DEIM-V 2015 

.. .,)• ---- - - --

' ". -"'~.$'---· ...... -. .... 

. / 

/ 

/ 
/ 

/ 

\ ....... --= 
· 32.1 -' ' 

NEU ; t.. 
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Abgrenzungskarte Anlage 3 Blatt 1 
zur Verordnung über die Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil im Landkreis Ludwigslust- Parchim 
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Abgrenzungskarte Anlage 3 Blatt 3 
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zur Verordnung über die Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil im Landkreis Ludwigslust-Parchim 
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Anlage 3 Blatt 4 B 
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Abgrenzungskarte 
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Abgrenzungskarte Anlage 3 Blatt 7 
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Anlage4 Aufhebung bisherigen Rechts (zu § 8 Absatz 2 dieser Verordnung) 

(1) Aus der Verordnung zum Schutze von Landschaftsteilen im Kreise Ludwigslust vom 25. 
Mai 1938 (Kreisblatt für die Mecklenburgischen Kreise Ludwigslust und Parchim Nr. 38 
vom 7. Juni 1938) werden aus § 1 folgende geschützte Landschaftsteile aufgehoben: 
a) Landgemeinde Balow (heute: Gemeinde Balow) 

2. eine Eichen-Birken-Allee östlich des Gutshofes 
3. eine Eichen-Allee südlich des Gutshofes 
4. eine Birken-Allee westlich des Gutshofes; 

b) Landgemeinde Brenz (heute: Gemeinde Brenz) 
der Baumbestand auf dem Burgwall; 

c) Landgemeinde Brunow (heute: Gemeinde Brunow) 
18 vom Dorfe strahlenförmig ausgehende Knicks; 

f) Landgemeinde Friedrichsmoor (heute: Stadt Neustadt-Giewe) 
Gebiet an der Eide mit dem Nettel-, Schulten-, Schrein-, Voß-, Hell- und 
Kiekhahnsberg; 

g) Stadtgemeinde Grabow (heute: Stadt Grabow) 
2. die Eideinsel beim Wasserbauamt 
3. Baumgruppe im Bereich alter Lehmgruben am Wege nach der Ziegelei, etwa 

600 m südwestlich der Ziegelei 
4. Kuhschellen-Hügel und Wacholder-Gebiet an der Eide östlich der 

Hechtsfortschleuse; 
m) Stadtgemeinde Ludwigslust (heute: Stadt Ludwigslust) 

1. der Schloßpark; 
n) Landgemeinde Möllenbeck (heute: Gemeinde Möllenbeck) 

2. Eichengruppe westlich am Wege nach Menzendorf 
3. der Baumbestand des Lindenberges; 

p) Stadtgemeinde Neustadt-Giewe (heute: Stadt Neustadt-Giewe) 
2. der Baumbestand am früheren Landweg nach Warlew bis etwa zum Beginn 

des Waldes 
4. der Baumbestand des sogenannten Schloßgartens auf der Eldeinsel; 

s) Landgemeinde Verklas (heute: Gemeinde Neu Kaliß) 
1. Eichen-Allee nach Eidenburg 
2. Eichen-Allee nordwestlich des Hofes 

t) Landgemeinde Werle-Hühnerland (heute: Gemeinde Prislich) 
2. Eichenallee von Werle nach Hühnerland. 

(2) Aus der Verordnung zum Schutze von Landschaftsbestandteilen und Landschaftsteilen 
in dem Mecklenburgischen Kreise Ludwigslust vom 8. Februar 1939 (Kreisblatt für die 
Mecklenburgischen Kreise Ludwigslust und Parchim Nr. 13 vom 14. Februar 1939) 
werden aus § 1 folgende geschützte Landschaftsbestandteile oder Landschaftsteile 
aufgehoben: 

1. im Bereich der Gemeinde Neustadt-Giewe (heute: Stadt Neustadt-Giewe) 
das Kiefern-Wacholdergebiet am Warlower Weg und 

2. im Bereich der Gemeinde Findenwirunshier (heute: Gemeinde Neu Kaliß) der Park. 

Parchim, den .2_ s: Januar 2016 

"' : V: 
w( 
Christiansen 
Der Landrat 
als untere Naturschutzbehörde 
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